Ausstellung „Finstre Zeiten": Fürsorge und Euthanasie-Verbrechen in Bayerisch-Schwaben
Die Ausstellung der Bezirksheimatpflege widmet sich dem Umgang mit Menschen mit Beeinträchtigung in Bayerisch-Schwaben und beleuchtet die Verhältnisse während des Nationalsozialismus. Schon im Mittelalter übernahmen Gesellschaft und Kirche die Fürsorge für Menschen, die sich nicht selbst helfen konnten. Im 19. Jahrhundert entstanden dann große psychiatrische Heil- und Pflegeanstalten für Menschen mit geistiger, körperlicher und seelischer Beeinträchtigung. Die Ausstellung zeigt, wie karitative Einrichtungen und psychiatrische Anstalten aktiv an den Euthanasie-Verbrechen beteiligt waren.
Die Ausstellung kann während der Pausen und am Ende der Veranstaltung besucht werden.
Ausstellungszeitraum: 05.03.2026 - 05.06.2026
Ausstellungsraum: Treppenhaus Haus L1, Leonhardsberg 1, 86150 Augsburg
Sonstiges: Barrierefreier Zugang.

